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 20-jähriges Jubiläum „Café Strich-Punkt“

Am 29.09.2017 hat das „Café Strich-Punkt“, die Stuttgarter  
Anlaufstelle für männliche Prostituierte, sein 20-jähriges Jubiläum gefeiert. 

Seit 1997 Jahren bietet das Café 
Strich-Punkt in Stuttgart eine An-
laufstelle für junge Männer und Transse-
xuelle, die der mann-männlichen Prosti-
tution nachgehen. Einzigartig in seiner 
Art, teilt sich das Café Strich-Punkt 
mit dem „Café La 
Strada“, der Anlauf-
stelle für weibliche 
Prostituierte, die 
Räumlichkeiten un-
ter der Kooperation 
des Gesundheits-
amtes der Stadt 
Stuttgart, dem Cari-
tasverband für Stutt-
gart e.V., dem Verein 
zur Förderung von 
Jugendlichen mit besonderen sozialen 
Schwierigkeiten e.V. und der AIDS-Hilfe 
Stuttgart e.V. (AHS). Die Anlaufstelle be-
findet sich mitten im Stuttgarter Leon-
hardsviertel, wo Prostitution stattfindet 

und die Angebote vom Café Strich-
Punkt sowie vom „Café La Strada“ 
entsprechend ideal zielgruppenspezi-
fisch umgesetzt werden können. 

Das 20-jährige Jubiläum am 
29.09.2017 wurde 
mit einer Festan-
dacht in der Kirche 
St. Katharina begon-
nen, die würdevoll 
und feierlich von 
Joachim Pfützner, 
Pfarrer der Alt-Ka-
tholischen Gemein-
de Stuttgart, und 
von Dieter Schütz, 
Vorsitzender des 

Kirchenvorstandes der Alt-Katholischen 
Gemeinde Stuttgart und Mitglied im 
Vorstand des Vereins zur Förderung von 
Jugendlichen mit besonderen sozialen 
Schwierigkeiten e.V., gestaltet wurde.

Nach der Festandacht gingen die Gäste 
gemeinsam zur Anlaufstelle im Leon-
hardsviertel. Dort angekommen, wurden 
sie von Silke Grasmann, Geschäftsfüh-
rerin des Vereins zur Förderung von 
Jugendlichen mit besonderen sozialen 
Schwierigkeiten e.V., begrüßt. Viele dem 
Café Strich-Punkt verbundene 
Menschen – u. a. auch der Stuttgar-
ter Bundestagsabgeordnete Dr. Stefan 
Kaufmann -, haben dem Café Strich-
Punkt zum Geburtstag gratuliert. 
Grußworte wurden von Dr. Dr. Hans-Ot-
to Tropp (Leiter des Gesundheitsamtes 
der Landehauptstadt Stuttgart), Sabine 
Constabel (Koordinatorin der Gemein-
samen Anlaufstelle für weibliche und 
männliche Prostituierte), Lars Naumann 
(Mitglied im Vorstand des Vereins zur 
Förderung von Jugendlichen mit beson-
deren sozialen Schwierigkeiten e.V.) und 
von Franz Kibler (Geschäftsführer der 
AHS) gesprochen.

Impressionen vom 20-jährigen 

Jubiläum „Café Strich-Punkt“.



Die Mitarbeitenden des Café Strich-Punkt hatten 
einen Film über ihre Arbeit gedreht, durch den das Pu-
blikum des 20-jährigen Jubiläums einen umfassenden 
Eindruck von der Arbeit mit den Klienten gewonnen hat. 
Zum Abschluss hat eine anregende Diskussions- und Fra-
genrunde zum Thema Prostitution und warum die Anlauf-
stelle aus den verschiedenen Perspektiven wichtig ist, mit 
der Stuttgarter Stadträtin Laura Halding-Hoppenheit, der 
Ärztin Dr. Ulrike Teckentrup – die im Auftrag des Stuttgar-
ter Gesundheitsamtes die ärztliche Sprechstunde im Café 
Strich-Punkt gewährleistet -, Tom Fixemer – der als 
Sozialarbeiter für den Verein zur Förderung von Jugend-
lichen mit besonderen sozialen Schwierigkeiten e.V. für 
das Café Strich-Punkt arbeitet – und Silke Grasmann 
stattgefunden.

Das Programm wurde musikalisch vom „Duo Bluesette“ 
begleitet. 

Lea Wilde, M.A.  
Public Health (Univ.),  
Sozialarbeiterin, AHS

Info- und Präventions-
materialien
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Grüße zu 20 Jahren „Café Strich-Punkt“

Grußwort von Franz Kibler, Geschäftsführer der AIDS-Hilfe Stuttgart e.V. (AHS), anläss-
lich des 20-jährigen Jubiläums des „Café Strich-Punkt“, der Stuttgarter Anlaufstelle für 
männliche Prostituierte:

auch von meiner 
Seite ein herz-
liches Willkom-
men zur Feier 
des 20-jäh-
rigen Jubilä-
ums unseres 

´Café Strich-Punkt´! 
Schön, dass Sie heute hier sind! Schön, 
dass ich heute hier sein darf!

20 Jahre ´Café Strich-Punkt´. Bald 
zwölf dieser Jahre konnte ich miterleben 
und als Geschäftsführer der AIDS-Hilfe 
Stuttgart auch etwas mitgestalten. Auch 
diese zwölf Jahre waren in der 20-jäh-
rigen Geschichte unserer Stuttgarter 
Anlaufstelle für männliche Prostituierte 
ereignisreiche, durchaus auch anstren-
gende, aber auch schöne Jahre.

Ein Sprichwort sagt: 

´Willst Du einen Menschen 
satt machen, gib ihm einen 
Fisch. Willst du ihn ein  
Leben lang satt machen, 
gib ihm eine Angel.´

Im ´Café Strich-Punkt´ bieten wir 
beides – müssen wir auch beides bie-
ten. Mit kurzfristiger Hilfe, z.B. mit Kaf-
fee und Kuchen außerhalb des ´Strichs´ 
oder der unterstützenden Hilfe bei der 

Suche nach einem Schlafplatz, erhalten 
die jungen Männer auf niederschwellige 
Art Hilfe. Dazu gehören auch die aufsu-
chende Arbeit, gemeinsame Behörden-
gänge und die Gesundheitsförderung. 
Nachhaltig wird mit der Förderung von 
Selbsthilfe sowie durch das Aufzeigen 
von Lebensperspektiven ohne Gewalt, 
Drogen und Prostitution – also der Aus-
stiegshilfe, wenn denn der Ausstieg ge-
wollt wird – geholfen.

In der Arbeit mit jungen Männern, die 
anschaffen gehen, zeigt sich deutlich, 
dass HIV-Prävention – Gesundheitsprä-
vention allgemein – wesentlich mehr ist, 
als Information und die Verteilung von 
Hilfsmitteln wie Kondomen. In der Ar-
beit des ´Café Strich-Punkt´ geht 
es auch nicht um Studenten, die gern 
ihr Budget durch sexuelle Dienstleis-
tungen aufbessern. – Im Wesentlichen 
haben wir es hier mit Menschen zu tun, 
die auf ´dem Markt´ das einzige anbie-
ten, was ´der Markt´ an ihnen interes-
sant findet. Sie kommen oftmals aus Re-
gionen größter Armut, Hoffnungs- und 
Perspektivlosigkeit. Und sie wollen auch 
teilhaben an dem, was die westliche Zi-
vilisation zu Werten erklärt hat. ´Stricher´ 
– also die Klienten des ´Café Strich-
Punkt´, nicht alle Männer, die der 
mann-männlichen Prostitution nachge-
hen – leben am äußersten Rand unse-

rer Gesellschaft. Ihr Leben wird geprägt 
von Diskriminierung, gesellschaftlicher 
Verachtung, Sucht, Gewalttätigkeit und 
Verwahrlosung. ´Stricher´ haben nicht 
wirklich eine Lobby! Mann-männliche 
Prostitution ist mehrfach diskriminiert: 
Prostitution stellt weiterhin ein Tabu in 
der Gesellschaft dar. Daran konnte auch 
ein bemühtes Prostitutionsgesetz nichts 
ändern. Hinzu kommt die Tabuisierung 
homosexueller Handlungen an sich als 
eine ´niedrig bewertete Sexualform´; 
Stricher werden oft als ´moralisch krank´ 
bewertet.

Im ´Café Strich-Punkt´ treffen die 
jungen Männer auf Berater und Bera-
terinnen, die sie aus der aufsuchenden 
Sozialarbeit kennen. Hier können sie 
Ruhe finden, Schutz und Geborgenheit, 
Informationen und Beratung erhalten, 
ihre Wäsche waschen… letztlich Grund-
bedürfnisse befriedigen. Anerkennung – 
außer dem bescheidenen ´Lohn´ für ihre 
Tätigkeit – erhalten ´Stricher´ ansonsten 
kaum. Nicht einmal in der ´schwulen 
Szene´, wo das Thema mann-männliche 
Prostitution selten aufkommt, schwer zu 
setzen und leider auch kaum Problem-
bewusstsein wahrzunehmen ist.
 
Auch und gerade am Beispiel der jun-
gen Männer, die anschaffen gehen, 
sieht man wie strukturelle Bedingungen 
– Gesetze, Normen, ja, falsche Politik 
im Allgemeinen – oftmals und sogar 
 wesentlich das Streben nach Gesund-
heit verhindern; man kann sogar sagen: 
das Menschenrecht auf Gesundheit kon-

„Liebe Freundinnen und Freunde des ´Café Strich-Punkt´, liebe Mitstreite-
rinnen und Mitstreiter, liebe haupt- und ehrenamtlichen Kolleginnen und 
Kollegen in Vergangenheit und Gegenwart, liebe Gäste, 



terkarieren! ´Ihr fickt mit uns, aber an-
sonsten sind wir Euch scheißegal!´ – so 
brachte es mal einer unserer ´Jungs´ auf 
den Punkt. – Für eine reiche und sich 
als sozial verstehende Gesellschaft sind 
solche Zustände besonders skandalös.

Den Mitarbeitenden und Mitstreitenden 
des ´Café Strich-Punkt´ kann man 
nicht genug danken, dass sie durch ihre 
Arbeit diese strukturellen Defizite zu kit-
ten versuchen. Ich wünsche Euch auch 
weiterhin viel Kraft und Engagement für 
Eure Arbeit!

Prostitution ist sicher keine Tätigkeit wie 
jeder andere; sie sollte aber als eine Tä-
tigkeit betrachtet werden, für die sich 
Menschen eigenverantwortlich entschei-
den können, denn das ist die Vorausset-
zung für Akzeptanz, ohne die es meist 
auch an Respekt fehlt. Die Geschichte 
zeigt, dass psychosoziale und medizini-
sche Angebote für männliche Prostitu-
ierte erst durch das Aufkommen von HIV 
und AIDS ermöglicht wurden. Erste Kon-
takte zur Zielgruppe fanden im Rahmen 
aufsuchender Sozialarbeit statt. Hier 
zeigte sich schnell, dass die Lebenssitu-
ation vieler Deutscher und Migranten in 
der Prostitution durch soziale, finanziel-
le, psychische und gesundheitliche Prob-
lemlagen gekennzeichnet ist. 

Die aufsuchende Arbeit allein konnte 
diesen komplexen Problemen nicht ge-
recht werden. Es wurden niedrigschwel-
lige sozialpädagogische Einrichtungen 
für ´Stricher´ eröffnet, mit dem Ziel, ein 
Beratungs- und Betreuungskonzept zu 
offerieren, welches flexibel, lebenswelt-
orientiert und an den Bedürfnissen der 
Zielgruppe ausrichtet ist. Durch den Zu-

wachs an Migranten in der mann-männ-
lichen Prostitutionsszene hat sich die 
´Stricherarbeit´ inhaltlich wie praktisch 
stark verändert. Die prostitutive Tätigkeit 
stellt somit für viele Klienten eine exis-
tentielle Überlebensstrategie dar. 

Bis Oktober 1997 existierte kein Hilfs-
angebot für männliche Prostituierte in 
Stuttgart, obwohl schon damals von 
einem Schätzwert von über 300 männ-
lichen Prostituierten in Stuttgart ausge-
gangen wurde. Wie überall in der Re-
publik, war aller Anfang schwer. Schwer 
deshalb, weil die öffentlichen Gelder 
nicht ausreichten und Eigenmittel zum 
Erhalt der Anlaufstelle benötigt wurden. 
Ab Oktober 1997 eröffneten die AIDS-
Hilfe Stuttgart und die Alt-Katholische 
Kirchengemeinde Stuttgarts in Koopera-
tion eine niedrigschwellige Anlaufstelle 
für männliche Prostituierte: unser ´Café 
Strich-Punkt´!

Seit Anfang 2000 wird das ´Café 
Strich-Punkt´ in Kooperation von der 
AIDS-Hilfe Stuttgart und dem ´Verein zur 
Förderung von Jugendlichen mit beson-
deren sozialen Schwierigkeiten e.V.´, als 
Rechtsnachfolger der Alt-Katholischen 
Kirchengemeinde Stuttgart, betrieben. 
Einzigartig ist – und das spiegelt sowohl 
den diakonischen, als auch humanitä-
ren und karitativen Charakter beider 
Träger wider -, dass das ´Café Strich-
Punkt´ zunächst in den Räumen der 
Kirche der Alt-Katholischen Kirchenge-
meinde angeboten wurde. 

Erst seit 2010 gibt es eine gemeinsame 
Anlaufstelle für weibliche und männliche 
Prostituierte hier in der Jakobstraße. Wie-
derum ein einzigartiges Projekt. Ich will 

nicht verhehlen, dass es ´Herausforderun-
gen´ gab, bis die Engagierten im Bereich 
weibliche Prostitution – unsere Kollegin-
nen des Prostituiertencafés   
´La Strada´ – und wir vom ´Café Strich-
Punkt´ zusammenfanden. Aber es hat 
sich gelohnt: wir arbeiten gut zusammen! 
Ein besonders herzliches Dankeschön an 
das Gesundheitsamt Stuttgart und an den 
Caritasverband für Stuttgart – unsere Kol-
leginnen vom ´Café La Strada´! 

Da die mann-männliche Prostitutionsszene 
permanenten Veränderungen unterliegt, se-
hen wir uns immer wieder mit der Tatsache 
konfrontiert, kreativ auf diese Veränderun-
gen zu reagieren. Solche Veränderungen 
erfordern nicht nur innovative Konzepte. Um 
den Herausforderungen begegnen zu kön-
nen, bedarf es einer soliden finanziellen Ab-
sicherung. So fordern wir nicht nur die ide-
elle Anerkennung unseres Arbeitsbereiches, 
sondern auch die gesellschaftliche Anerken-
nung der mann-männlichen Prostitutions-
szene. Und daraus resultiert selbstverständ-
lich die Forderung nach einer gesicherten 
und adäquaten Finanzierung des ´Café 
Strich-Punkt´.

An dieser Stelle möchte ich zu guter Letzt 
betonen, dass es uns trotz aller Widrigkei-
ten der letzten Jahre und Jahrzehnte ge-
lungen ist, in Zeiten knapper öffentlicher 
Mittel, ein professionelles und vorbildliches 
Versorgungsnetz für männliche Prostituierte 
aufzubauen.

Das 20-jährige Bestehen vom ´Café-
Strich-Punkt´ bietet uns allen einen 
schönen und erfreulichen Anlass zu 
feiern! Herzlichen Glückwunsch an alle 
Engagierten! Vielen Dank für die Auf-
merksamkeit!“
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PrEP – HIV-Prophylaxe für 50 Euro

Einem Kölner Apotheker ist es gelungen, die „PrEP“ – ein 
Medikament zur HIV-Prophylaxe – für rund 50 EUR auf den 
Markt zu bringen. 

Hinter dem Kürzel PrEP verbirgt sich 
das Wort Prä-Expositions-Prophylaxe, 
übersetzt etwa „Vor-Risiko-Vorsorge“. 
HIV-negative Menschen nehmen dabei 
ein HIV-Medikament vorbeugend ein, 
um sich vor einer Ansteckung mit HIV 
zu schützen. Die Wirksamkeit der PrEP 
ist bei Männern mit Sex mit Männern 
(MSM) mit hohem HIV-Risiko nachge-
wiesen worden. 

In Deutschland ist die PrEP seit Oktober 
2016 zugelassen, man muss sie aber 
selbst bezahlen.

Seit Oktober 2017 gibt es die Möglich-
keit, die PrEP für rund 50 EUR pro 28 
Tabletten in ausgewählten Apotheken 
in mehreren deutschen Städten zu be-
kommen.

Bislang waren die Kosten der „PrEP“ 
mit ungefähr 800 EUR pro Monatsrati-
on sehr hoch und somit für die meisten 
Menschen zu teuer und unerreichbar. 
Es handelt sich dabei um das in der 
HIV-Behandlung sehr bewährte Präpa-
rat TRUVADA, das nach einem nega-
tiven HIV-Test bei täglicher Einnahme 
eine HIV-Infektion unwahrscheinlich 
macht. Die „PrEP“ wird bislang nicht 
von den Krankenkassen bezahlt oder 
bezuschusst. Nun gab es in Deutschland 
einen Durchbruch für die „PrEP“, denn 
der Kölner Apotheker Erik Tenberken 
hat einen Weg gefunden, die „PrEP“ 
für ungefähr 50 EUR pro Monat auf den 
Markt zu bringen. 

Wie hat Herr Tenberken das ge-
schafft? Er hat Verhandlungen mit dem 
Generikahersteller Hexal geführt und er-
reicht, dass er die „PrEP“ zum Vorzugs-
preis erwerben kann. Das Medikament 
wird „verblistert“ – was bedeutet, dass 
die Tabletten speziell für eine Person 
abgepackt werden –, wodurch rechtlich 
ein neues Präparat entsteht. Durch die-
sen Schritt bleibt das HIV-Medikament 
TRUVADA für die Therapie unverändert. 
Durch den Weg der „Verblisterung“ ist 
es Tenberken möglich, 28 Tabletten zum 
Preis von 51 EUR anzubieten.

Die Deutsche AIDS-Hilfe e.V. (DAH) 
begrüßt diesen klugen und muti-
gen Schachzug. DAH-Vorstand Ulf 
Hentschke-Kristal sagt dazu: 

„Die 50-Euro-PrEP ist ein 
Durchbruch. Sie verschafft 
Menschen endlich Zugang 
zur Prophylaxe, die sie drin-
gend brauchen. Die Lösung 
ist dieses Modell aber noch 
nicht: Zum einen ist die 
PrEP nicht überall verfüg-
bar, zum anderen können 
sich auch 50 Euro nicht alle 
Menschen leisten. Wir brau-
chen einen flächendecken-
den, über die Krankenkas-
sen finanzierten, Zugang zur 
HIV-Prophylaxe.“



Die Finanzierung in Deutschland ist 
noch nicht abschließend geklärt, denn 
auch die Präventionsberatung und die 
medizinischen Untersuchungen, die zur 
Verschreibung der „PrEP“ gehören, sind 
bisher Privatleistungen, die von den Pa-
tientinnen und Patienten selbst getra-
gen werden müssen. In Stuttgart sind 
die Arztpraxen mit dem Schwerpunkt 
HIV/AIDS bereits im Gespräch über ein 
einheitliches Honorar. 

Wie bekommt man die „PrEP“ aus 
der Apotheke? Die „PrEP“ ist für 
Menschen zugänglich, die HIV-nega-
tiv sind. Dies muss zuvor durch einen 
Labortest bestätigt werden. Ebenso ist 
es bei der Verordnung der „PrEP“ in 
Deutschland Standard, dass eine Prä-
ventionsberatung durch den Arzt er-
folgt und in regelmäßigen Abständen 
von drei bis sechs Monaten medizini-
sche Begleituntersuchungen stattfinden. 
Diese Untersuchungen unterstützen die 
Vermeidung von Neuansteckungen mit 
HIV sowie die Abklärung von anderen 
sexuell übertragbaren Krankheiten. Die 
Rezepte werden von den Ärzten mit 
dem Vermerk ausgestellt, dass die 28 
Tabletten zur Verblisterung sind. Durch 
diese Anmerkung ist es möglich, dass 
die Apotheke das personalisierte Medi-
kament bei der Kölsche Blister GmbH 
bestellen kann. Die Medikamente wer-
den somit für jeden individuell abge-
packt und sind dann nach ca. drei Tagen 
in der Apotheke zur Abholung bereit. 

Wo ist die „PrEP“ bisher erhält-
lich? Bisher ist die „PrEP“ in der 
„Verblisterung“ in 24 Städten (Stand 
21.10.2017) erhältlich – wie z.B. in 
Köln, Berlin, München, Hamburg, Düs-
seldorf und seit Kurzem auch in Stutt-
gart. In Stuttgart bieten diesen Service 
– Stand: RAINBOW-Redaktionsschluss – 
die Apotheke55 (www.apotheke55.com) 
und die Westend Apotheke (www.westen-
dapotheke-stuttgart.de) an. 

Die aktuelle Liste der Apotheken ist ab-
rufbar auf der Seite der Deutschen Ar-
beitsgemeinschaft der HIV-kompetenten 
Apotheken unter www.dahka.de. 

Im Gespräch mit dem Apotheker Tho-
mas Nitschke (Apotheke55) spricht 
er sich sehr positiv darüber aus, dass 
es nun die Option gibt, die „PrEP“ in 
Deutschland kostengünstig zu beziehen 
und dazu noch eingebettet in Präven-
tion und medizinische Vorsorge. Den 
Trend, die „PrEP“ im Internet über Eng-
land oder Indien zu beziehen, sieht der 

Apotheker sehr kritisch, da es so keiner-
lei Garantie für die Zusammensetzung 
des Medikaments gibt. Die kontinuier-
liche Absprache und Beobachtung mit 
dem und durch den Arzt sieht Thomas 
Nitschke als sehr wichtigen Schritt in 
der HIV/AIDS-Prävention.

In Frankreich und Norwegen ist die 
medizinische Untersuchung bereits in 
den Katalog der Krankenkassen mit 
aufgenommen worden und wir sind ge-
spannt, was sich bezüglich der Kosten 
in Deutschland tun wird. Wir stehen am 
Anfang einer großen Chance für die ge-
samte HIV/AIDS-Prävention. 

Wir werden das Thema weiterhin 
sehr aufmerksam verfolgen und 
freuen uns über neue Wege und 
Fortschritte der HIV/AIDS-Präven-
tion!

Lea Wilde, M.A. Public Health (Univ.), 
Sozialarbeiterin, AHS 

Foto: Viacheslav Iakobchuk / fotolia.com



Welt-AIDS-Tag

Glühweinduft und Hausgemachtes
Stuttgarter Weihnachtsmarkt 2017

40

Alle Jahre wieder beteiligt sich auch die AIDS-Hilfe Stuttgart e. V. (AHS)  
am Weihnachtsmarkt der baden-württembergischen Landeshauptstadt Stuttgart.  
Und wie immer sind viele Köstlichkeiten im Angebot.

Weihnachtlich glitzernde Stände 
mit liebevoll gestalteten Dächern, 
funkelnder Lichterschmuck, einer 
der größten Weihnachtsbäume 
Deutschlands und ein stimmungs-
volles Programm: der Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt lädt Jung und Alt in 
vorweihnachtlicher Stimmung zum Ver-
weilen in der baden-württembergischen 
Landeshauptstadt ein. Mitten im Zen-
trum gelegen, erstreckt sich die tradi-
tionsreiche und prächtige Budenstadt 
von Neuem Schloss und Königsbau über 
den Karls- und Schillerplatz mit dem Al-
ten Schloss und der Stiftskirche bis zum 
Marktplatz. Und der Verkaufs- und In-
formationsstand der AHS ist schon seit 
vielen Jahren auf dem Stuttgarter Weih-

nachtsmarkt etwas ganz Besonderes: 
ein “Treffpunkt der Vielfalt“!

Der Verkaufs- und Informationsstand 
der AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt befindet sich seit einigen 
Jahren direkt hinter dem Rathaus an der 
Nadlerstraße! Hier findet man nicht nur 
Glühwein und Punsch, sondern auch 
kleine Präsente und Mitbringsel wie z.B. 
Marmeladen, Socken, Schals, Topflap-
pen, Nudeln, Gebäck, Früchtebrot…. 
Auch HIV-Präventionsmaterial – wie 
Broschüren, Kondome und Schleifen – 
sind am Stand erhältlich.

Eröffnet wird der Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt 2017 am Mittwoch,   

29. November 2017, um 17.00 Uhr. 
Bis zum 23. Dezember können sich Be-
sucher und Besucherinnen von Montag 
bis Donnerstag ab 10.00 Uhr bis 21.00 
Uhr, an Freitagen und Samstagen von 
10.00 Uhr bis 22.00 Uhr und an Sonn-
tagen ab 11.00 Uhr bis 21.00 Uhr an 
den Köstlichkeiten des Verkaufs- und 
Informationsstandes der AHS erfreuen 
und gesellig-kurzweilige Stunden er-
leben. 

Traditionell findet an einem der De-
zembersamstage in Stuttgart auch eine 
“Lange Einkaufsnacht” statt, an der 
sich auch der Stuttgarter Weihnachts-
markt beteiligt. Und da am Samstag, 
16. Dezember 2017 wieder “Lange 



Einkaufsnacht” in Stuttgart ist, hat 
an diesem Tag auch der Verkaufs- und 
Informationsstand der AHS auf dem 
Stuttgarter Weihnachtsmarkt bis 22.30 
Uhr geöffnet.

Auch wer beim Verkaufs- und In-
formationsstand der AHS auf dem 
Stuttgarter Weihnachtsmarkt mit-
helfen will, ist hochwillkommen!
Denn obwohl es ein schon seit Jahren 
eingespieltes Team treuer Helferinnen 
und Helfer gibt, gilt auch hier: der hel-
fenden Hände sind noch nicht genug! 
Wer also ein gutes Werk tun möchte, 
Freude am Umgang mit Menschen hat 
oder die besondere Stimmung auf dem 
Stuttgarter Weihnachtsmarkt gern an-
ders erleben will, ist herzlich willkom-
men – ob als Organisator/-in oder als 
Helfer/-in beim Aufbau, Verkauf und/
oder Abbau bzw. Spender/-in 
von Socken, Marmelade…

Zur Weihnachts-
zeit ist auch wie-
der die “Bären-
saison” eröff-
net: Gegen eine 
Spende von min-
destens 6,00 EUR 
werden die beliebten 
AIDS-Solidaritätsbärchen 
am Weihnachtsmarktstand und 
in der Beratungs- und Geschäftsstelle 
der AHS abgegeben. 

Der Bär ist ganze 15 Zentimeter groß, 
trägt das Öko-CE Zeichen und ist aus 
umweltfreundlichem, kuscheligem Ma-
terial hergestellt. Seit 1999 erinnert der 
AIDS-Teddy zum Welt-AIDS-Tag daran, 

dass die von HIV und AIDS be-
troffenen Menschen auch 

weiterhin unsere Soli-
darität brauchen. 

Sammler auf-
gepasst: Neben 
dem Teddy 2017 
gibt es dann auch 

noch Restbestän-
de der Teddys 2016 

und 2015 aus der be-
liebten Reihe!

Alle Mitarbeitenden der AHS freu-
en sich auf zahlreiche Gäste und gute 
Gespräche!

Die AHS bedankt sich ganz herz-
lich – insbesondere bei der Lan-
deshauptstadt Stuttgart und bei 
der in Stuttgart-Veranstaltungs-
gesellschaft mbH & Co. KG, ohne 
deren Unterstützung eine Präsenz 
der AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt nicht möglich wäre!

Franz Kibler, M.A. Sozial- und Verhal-
tenswissenschaften (Univ.), Geschäfts-
führer, AHS 
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„Positiv zusammen leben!“ – Der 01. Dezember ist Welt-AIDS-Tag. Auch 2017 finden  
 in Stuttgart wieder Aktionen des Gedenkens und der Solidarität statt.

Der Welt-AIDS-Tag (www.welt-aids-tag.
de) soll Zeichen setzen zum Kampf 
gegen die Verbreitung der unheilbaren 
HIV-Infektion und aufrufen zur 
Solidarität mit HIV-/AIDS-Betroffenen. 
Der Welt-AIDS-Tag wurde erstmals 1988 
von der Weltgesundheitsorganisation 
der Vereinten Nationen ausgerufen. 
Weltweit erinnern jährlich am 01. 
Dezember zahlreiche und verschiedens-
te Organisationen an das Thema HIV/
AIDS. Der Welt-AIDS-Tag dient auch 
dazu, Verantwortliche in Politik, Medien, 
Wirtschaft und Gesellschaft daran zu 
erinnern, dass die HIV-/AIDS-Pandemie 
weiter besteht. Zum Welt-AIDS-Tag 
2017 steht die bundesweite Kampagne 
unter dem Motto: POSITIV ZUSAMMEN 
LEBEN.

Am Freitag, den 01. Dezember 
2017 – dem Welt-AIDS-Tag 2017 – 
können sich Interessierte bereits ab 

10.00 Uhr und dann bis 22.00 Uhr 
am Informations- und Verkaufsstand der 
AIDS-Hilfe Stuttgart e.V. (AHS) auf dem 
Stuttgarter Weihnachtsmarkt – hinter 
dem Rathaus, an der Nadlerstraße – 
 informieren und aufwärmen.

Für 18.00 Uhr wird von der AHS zur 
Bildung einer Solidaritätsschleife auf der 
Freitreppe beim Kunstmuseum auf dem 
Stuttgarter Schlossplatz aufgerufen. Alle 
Teilnehmenden werden gebeten, sich 
möglichst rot zu kleiden! Seien Sie 
solidarisch: Zeigen Sie Schleife! Es 
spricht Jörg Hummer, Mitglied des 
Vorstands der AHS.

Anschließend folgt der gemeinsame 
Gang zur Gedenkstätte „Namen und 
Steine“ an der Staatsoper im Oberen 
Schlossgarten – Nähe Eckensee und 
Schicksalsbrunnen -, wo der an HIV/
AIDS Verstorbenen gedacht wird. Es 

spricht erneut Jörg Hummer, Mitglied 
des Vorstands der AHS. Ende gegen 
19.00 Uhr.

Bis zum Gottesdienst besteht wieder 
Gelegenheit, sich am Informations- und 
Verkaufsstand der AHS auf dem 
Stuttgarter Weihnachtsmarkt mit einem 
Glühwein oder Früchtepunsch 
aufzuwärmen. Der Stand liegt fußläufig 
je ca. 10 Minuten entfernt zw. 
Gedenkstätte und Leonhardskirche.

Um 20.00 Uhr beginnt dann in der 
Stuttgarter Leonhardskirche (www.
leonhardskirche.de), Leonhardsplatz 26, 
70182 Stuttgart – in der Innenstadt, an 
der Hauptstätter Straße – der 
Ökumenische Gottesdienst zum 
Welt-AIDS-Tag. Die Feier wird wieder 
gemeinsam von der Evangelischen 
AIDS-Seelsorge (Pfarrer Eckhard Ulrich), 
der Katholischen AIDS-Seelsorge 



(Pastoralreferent Uwe Volkert), dem 
Chor Rosa Note (www.rosanote.de) 
sowie Hans-Georg Waller am Klavier 
gestaltet. Zum Abschluss geselliges 
Beisammensein im Eingangsbereich der 
Kirche; wobei wie 2016, zusätzlich zu 
kleinen Leckereien, Glühwein und Früch-
tepunsch – gestiftet von der AHS – aus-
geschenkt wird.

Kommen Sie zur Solidaritätsschleife auf 
dem Stuttgarter Schloßplatz, zur Feier 
an der Gedenkstätte „Namen und 
Steine“ und zum Ökumenischen 
Gottesdienst in die Stuttgarter 
Leonhardskirche! Nutzen Sie die 
Chance, sich und anderen zu zeigen, 
wie zahlreich wir sind im Kampf gegen 
HIV/AIDS, zeigen Sie Solidarität mit den 
HIV-Betroffenen und zollen Sie sowohl 
den Toten wie auch ihren Hinterbliebe-
nen Respekt!

Ihnen allen vielen Dank für Ihren Einsatz! – Insbesondere, weil diese 
Solidarität oftmals auch bedeutet, auf Vergnügungen und materielle 
Vorteile zu verzichten sowie persönliche Eitelkeiten der gemeinsamen 
Sache unterzuordnen.
 
Weitere Auskünfte erteilt gerne:  
Lea Wilde, Master of Arts Public Health (M.A.), Sozialarbeitern, AHS,  
E-Mail: lea.wilde@aidshilfe-stuttgart.de, Tel.: 0711/22 46 9 -17.

Franz Kibler, M.A. Sozial- und Verhaltenswissenschaften (Univ.),  
Geschäftsführer, AHS
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Zum dritten Mal erstrahlt der Kursaal Bad Cannstatt im 
Glanz der Roten Schleife, denn die AIDS-Hilfe Stuttgart 
e.V. (AHS) lädt zum Weihnachtsball 2017 ein.

Mit dem Weihnachtsball 2016 der AHS 
konnte das Spendenergebnis auf sagen-
hafte 20.000 EUR gesteigert werden! 
Diese beeindruckende Summe stand auf 
dem Spendenscheck, welcher der AHS 
übergeben wurde.

Mit dem Weihnachtsball 2017 der 
AHS wird erneut ein gesellschaftliches 
Highlight in Stuttgart zum Ausklang 
des Jahres geboten, welches Gutes mit 
Schönem verbindet und den Fokus auf 
ein besonders wichtiges Thema lenkt: 
HIV/AIDS!

Momentan leben rund 87.000 Men-
schen in Deutschland mit dem HI-Virus, 
weltweit sind es ca. 37 Millionen. Durch 
ihre Arbeit – HIV/AIDS aktiv und prä-
ventiv entgegen zu wirken – erfüllt die 

AHS eine sehr wichtige Rolle in und um 
Stuttgart. Besonders um den 01. De-
zember – seit 1988 findet am 01. De-
zember der Welt-AIDS-Tag statt – wird 
mit zahlreichen Aktionen und Veranstal-
tungen weltweit an HIV/AIDS erinnert 
und dazu aufgerufen, aktiv zu werden 
und Solidarität mit von HIV betroffenen 
Menschen zu zeigen.  

Die AHS lädt deshalb anlässlich 
des Welt-AIDS-Tages erneut zum 
Tanz für die gute Sache:
Weihnachtsball 2017  
der AIDS-Hilfe Stuttgart e.V.
Samstag, 02.12.2017, 18.00 Uhr
Kursaal Bad Cannstatt  
(www.kursaal-cannstatt.de)
Königsplatz 1, 70372 Stuttgart. 



Mit dem 3. Weihnachtsball der AHS 
wird im prächtigen Kursaal in Stuttgart-
Bad Cannstatt – im Zeichen der Roten 
Schleife – gemeinsam für die gute Sa-
che gefeiert und getanzt.

Der Erlös des Abends geht zu Gunsten 
der AHS. Getreu dem Motto „RED CAR-
PET meets RED RIBBON“ erwartet die 
Gäste ein bunter aber zugleich exklu-
siver Abend in den prächtigen Räumen 
des Kursaals – mit Tanz, kulinarischen 
Leckerbissen und musikalischen High-
lights.

Die Gäste werden ab 18.00 Uhr mit 
Sekt empfangen. Gäste mit Saalkarte 
können sich ab 19.00 Uhr mit einem 
erlesenen viergängigen Ball-Menü mit 
ausgesuchten Gaumenfreuden auf den 
Abend einstimmen. Für alle Gäste ste-
hen eine Flaniermeile im Foyer und ein 
Wandelgang mit kulinarischen Köstlich-
keiten und Getränkeständen bereit. Die 
offizielle Begrüßung zum 3. Weihnachts-
ball der AHS erfolgt um 21.00 Uhr.
Die Schirmherrschaft über den Weih-
nachtsball 2017 der AHS hat Frau Dr. 
Susanne Eisenmann, Ministerin für Kul-
tus, Jugend und Sport in Baden-Würt-
temberg, übernommen.

Durch den Abend führen Moderatorin 
& Model Jana Ina Zarella sowie “Mr. 
Landesschau”, SWR-Fernsehmoderator 
Jürgen Hörig. Highlights des Abends 
sind die international bekannte Swing 
und Pop Band Vintage Vegas und Tra-
vestiestar Frl. Wommy Wonder. Die 
Show Band “Martin Stark & Friends”, 
ein DJ und diverse Solisten werden den 
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Abend gestalten. Stuttgart zeigt Schlei-
fe! –  Sowohl im Programm als auch 
unter den Zuschauern zeigen bekannte 
Gesichter aus Kultur, Politik, Sport und 
Wirtschaft Gesicht für die gute Sache. 
Getanzt wird um den Weihnachtsbaum 
im einzigartigen Flair des Kursaals. 
Um 24.00 Uhr erfolgt die Verkündung 
des Spendenzwischenstandes. Bis weit 
nach Mitternacht wird dann unter dem 
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Weihnachtsbaum gefeiert – und gegen 
02.00 Uhr klingt die Veranstaltung aus.

Das finale Ergebnis des Charity-Events 
wird nach Zählung aller Spendengel-
der am Nachmittag des 07.12.2017 
am Stand der AHS auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt – hinter dem Rathaus 
– bekanntgegeben. Freuen Sie sich auf 
einen eleganten sowie bunten Ball im 
Zeichen des Lebens, der Roten Schleife 
und für den guten Zweck. Tanzen Sie 
rund um den Weihnachtsbaum und erle-
ben Sie eine magische Nacht in zauber-
haft schönem Ambiente!

Karten:  
Saalkarten zu 150 EUR/Person oder  
Flanierkarten zu 50 EUR/Person können 
über das Ballbüro erworben werden. 
Bei Saalkarten beinhaltet der Karten-
preis: Sektempfang, Eintritt, Sitzplatz, 
4-Gänge-Ball-Menü (ohne Getränke), 
Programm und Überraschungen. Die 
Platz- und Tischvergabe erfolgt nach 
dem Eingang der Kartenbestellungen. 
Bei Flanierkarten beinhaltet der Kar-
tenpreis: Eintritt, 20 EUR Verzehrgut-

schein, musikalische Untermalung mit 
DJ, Programm und Überraschungen. 
Flaniermeile im Foyer und Wandelgang 
mit kulinarischen Köstlichkeiten und 
 Getränkeständen.

Dresscode: Elegante Abendgarderobe!
 

Anmeldung/Kartenerwerb  
über das Ballbüro:

S.Punkt Marketing & Event GmbH
Böblinger Str. 7-9
70178 Stuttgart
E-Mail: weihnachtsball@s-punkt.com
Tel.: 0711/67 44 28 – 76
Fax: 0711/67 44 28 – 77
Internet: www.s-punkt.com

Die Karten sind erhältlich unter 
Angabe der Gästenamen und  
Kontaktdaten.

BALLKONTO „WEIHNACHTSBALL 2017”:

AIDS-Hilfe Stuttgart e.V.
Volksbank Stuttgart eG
IBAN: DE36 6009 0100 0225 2250 00
 
Flanierkarten sind auch noch an 
der Abendkasse erhältlich!

Die AHS dankt den Partnern –  
und den Unterstützern des 
Weihnachtballs 2017:
Allianz Deutschland AG + Datag-
roup SE + Staatliche Toto-Lotto-GmbH 
Baden-Württemberg + SÜDWESTME-
TALL – Verband der Metall- und Elek-
troindustrie Baden-Württemberg e.V. 
+ Volksbank Stuttgart eG + Alles klar! 
Veranstaltungs-Service GmbH + Antalis 
GmbH + Architare Barbara Benz einrich-
ten GmbH & Co.KG + Badische Staats-
brauerei Rothaus AG + DIMAH Messe & 
Event GmbH + Druckerei Hertle GmbH 
+ Ensinger Mineral-Heilquellen GmbH + 
Europa Miniköche gemeinnützige GmbH 
+ Fellbacher Weingärtner eG + HUMA 
Farben GmbH + Hochland Kaffee Hun-
zelmann GmbH & Co.KG + Krietsch 
Gastro GmbH – Restaurant Fuggerei + 
Peter Noller Landschaftspflege GmbH.

Weitere Informationen zum jährli-
chen Weihnachtsball der AHS – insbe-
sondere auch eine Bildergalerie vom 
Weihnachtsball 2016 der AHS – finden 
sich auf www.aidshilfe-stuttgart.de 
unter Events!

Die AHS freut sich auf einen schönen 
und glanzvollen Abend mit vielen  
Gästen!

Bei Fragen steht gern zur  
Verfügung: Lea Wilde, Master of Arts 
Public Health (M.A.), Sozialarbeiterin, 
AHS, E-Mail: 
lea.wilde@aidshilfe-stuttgart.de,  
Tel.: 0711/22 46 9 -17.

Franz Kibler, M.A. Sozial- und Verhal-
tenswissenschaften (Univ.), Geschäfts-
führer, AHS

Spendenübergabe 2016 v.l.n.r.: Shirin Ramsaier, Bernd Skobowsky, Franz Kibler, Kamran Ehsani

>> Fortsetzung von Seite 45



Die HIV-/AIDS-Präventionsarbeit der 
AHS ist in erster Linie auf die Zielgrup-
pen MSM (= Männer, die Sex mit Män-
nern haben), Drogengebrauchende und 
zugewanderte Menschen aus HIV-Hoch-
prävalenzländern ausgerichtet. Darüber 
hinaus besteht auch ein allgemeiner 
HIV-Präventionsauftrag.

Haupt- und Ehrenamt ergänzen sich bei 
der AHS nicht nur bei der zielgruppen-
spezifischen Prävention, sondern in der 
Öffentlichkeitsarbeits-Gruppe – “Ö-
Gruppe” – auch bei der allgemeinen In-
formation der Bevölkerung zu HIV/AIDS.
Die Ö-Gruppe der AHS bietet hierzu 
dann z. B. Infotische/-stände bei öffent-
lichen Veranstaltungen an. Gelegentlich 
wird die Präsenz auch mit einer Spen-

densammelaktion zu Gunsten der AHS 
kombiniert bzw. kann auch das Spen-
densammeln im Vordergrund stehen.
Seit vielen Jahren hat sich z. B. schon 
die jährliche Nikolaus-Aktion der AHS 
etabliert.

Am Samstag, 09. Dezember 2017 
ist es abends wieder soweit: Passend 
kostümiert gehen Engagierte der Ö-
Gruppe der AHS bei der Nikolaus-Aktion 
der AHS durch Stuttgarter Restaurants, 
Kneipen, Clubs und Cafés, um Spenden 
für die AHS zu sammeln. Dabei werden 
zum Dank kleine Nikolauspräsente ver-
teilt. Selbstverständlich gibt es auch 
HIV-Präventionsmaterial und natürlich 

ergibt sich auch das eine oder andere 
Gespräch über HIV/AIDS sowie die Leis-
tungen der AHS.

Wer das Präventionsteam bei dieser lus-
tigen Aktion unterstützen und als Niko-
laus oder Engelchen mit von der Partie 
sein will, ist herzlich willkommen!

Allen Beteiligten – den Engagierten, 
den Gastronominnen und Gastronomen 
sowie deren Gästen – viel Spaß und 
herzlichen Dank!

Weitere Informationen zur Niko-
laus-Aktion und zur Ö-Gruppe  
der AHS erteilt gerne:
Stefan Lücke, Dipl.-Pädagoge (Univ.), 
Sozialarbeiter, AHS, E-Mail:  
stefan.luecke@aidshilfe-stuttgart.de, 
Tel.: 0711/22 46 9 – 18.

Franz Kibler, M.A. Sozial- und Verhal-
tenswissenschaften (Univ.), Geschäfts-
führer, AHS

Aus dem Stuttgarter Nachtleben nicht mehr wegzudenken: 
die jährliche HIV-Präventions- und Spendensammelaktion 
der AIDS-Hilfe Stuttgart e.V. (AHS) zum Nikolaustag.
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48 Magazin

Familie, Freunde und das ganze Leben. „Bücherwurm“ Harald Mayer  
spricht wieder Empfehlungen zur Gegenwartsliteratur aus.

Joe R. Lansdale
Golkonda-Verlag
16.90 EUR
ISBN: 978-3-946503-06-4

Benjamin Alire Sáenz
Thienemann
16.99 EUR
ISBN: 978-3-522-20236-7

Es ist das letzte Highschooljahr für Sa-
mantha und Salvador. Beide verbindet 
seit Kindertagen eine tiefe Freundschaft, 
die bisher so manchem Schicksalsschlag 
standgehalten hat. Auch als Samantha 
an einen wirklich miesen Typen gerät, 
steht ihr Salvador zur Seite. Doch Sal-
vador hat in letzter Zeit selbst mit sei-
nen Gefühlen und seiner Identität zu 
kämpfen.
 
Salvadors Mutter ist gestorben, als er 
drei Jahre alt war, und seinen leiblichen 

Bücher, Bücher, Bücher …

„Krasse Killer – Ein  „Die unerklärliche Logik 

Hap & Leonard-Roman“ meines Lebens“

Hap und Leonard sind schon seit Jahren 
die besten Freunde, obwohl sie unter-
schiedlicher nicht sein könnten. Der eine 
– weiß, hetero und Pazifist, der andere 
– Afro-Amerikaner, schwul und Kriegs-
veteran. Mit Gelegenheits- und Aushilfs-
jobs haben sie bisher mehr schlecht als 
recht ihr Leben gemeistert. Ständige Be-
gleiter waren dabei Ärger, Chaos, Mord, 
Korruption, Totschlag und natürlich Va-
nillekekse.

48 Magazin

Auch in dem neuen Roman beginnt die 
Geschichte wie immer relativ harmlos. 
Eine alte Dame beauftragt Hap und  
Leonard, ihre verschwundene Enkelin 
zu finden. Die erste Spur führt zu einem 
Autohaus, in dem weit mehr angeboten 
wird als nur Luxus-Karossen. Schon bald 
entpuppt sich die ganze Sache zu einem 
Riesending, in dem sowohl die Mafia 
und diverse Auftragskiller als auch das 
FBI die Finger im Spiel haben.

Die Fans dürfen sich freuen. Mit „Krasse 
Killer“ liegt nun der inzwischen neun-
te Roman der Hap & Leonard-Reihe in 
deutscher Übersetzung vor. Allen Lese-
rinnen und Lesern, die unsere beiden 
Chaos-Helden noch nicht kennen, emp-
fehle ich natürlich, mit dem ersten Ro-
man „Wilder Winter“ zu beginnen. 

Die zotigen Sprüche, die skurrile Hand-
lung und die eigenwilligen Charakte-
re von Autor Joe R. Lansdale machen 
einfach Spaß und sind bei vielen Lese-
rinnen und Lesern schon Kult. Da die 
Handlung noch dazu meist in einem 
sehr blutigen Finale endet, fragt man 
sich, wieso Quentin Tarantino eigentlich 
noch keinen Film über unsere beiden 
Helden gedreht hat.



Mackenzi Lee
Königskinder
19.99 EUR
ISBN: 978-3551560384

Als Cavaliersreisen bezeichnete man 
früher eine bestimmte Art von Bildungs-
reisen, die seit der Renaissance bis ins 
frühe 19. Jahrhundert vor allem von 
Söhnen des Adels unternommen wur-
den, um die Sehenswürdigkeiten, Sitten 
und Gebräuche anderer Länder kennen-
zulernen. Oftmals waren solche Reisen 
auch die letzte Gelegenheit, „sich die 
Hörner abzustoßen“, bevor die jungen 
Männer das Erbe der Väter antraten.
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…Bücher, Bücher, Bücher …

„Cavaliersreise –  

Die Bekenntnisse  

eines Gentlemans“

Vater hat er nie kennengelernt. Ad-
optiert und aufgezogen wurde er von 
dem besten Freund seiner Mutter, dem 
schwulen Vicente. Obwohl Salvador in 
einem liebevollen und familiären Umfeld 
groß geworden ist, trägt er an manchen 
Tagen eine fast unbändige Wut in sich. 
Eine Wut, die ihn hin und wieder auch 
zuschlagen lässt…

Die Familie bzw. die Definition von Fa-
milie ist das zentrale Thema des neu-
en Romans von Autor Benjamin Alire 
Sáenz. Obwohl der Autor seinen Pro-
tagonisten etliche Schicksalsschläge 
aufbürdet, ist es ihm gelungen, ein poe-
tisches, leichtes, fast schon märchenhaf-
tes Jugendbuch (nicht nur für Jugend-
liche) zu schreiben. Die Stärke liegt für 
mich hierbei in den Dialogen. Manch 
kritische/r Leser/in wird vielleicht die 
fehlende Authentizität bemängeln, da 
sich 17-jährige Jugendliche selten oder 
gar nicht in dieser Form unterhalten. 
Wenn aber ein Autor es schafft, mich 
mit nur drei Dialogzeilen zu Tränen zu 
rühren, ist mir die fehlende Authentizi-
tät egal.

Das Buch ist ein Genuss!  
Lesenswert!

Besonders auf Letzteres – sich die Hör-
ner abzustoßen – freut sich Sir Henry 
Montague, kurz „Monty“, am Vorabend 
seiner Cavaliersreise. Hat er doch ge-
plant, seinem besten Freund und Beglei-
ter Percy auf dieser Reise endlich näher 
zu kommen und seine Liebe zu geste-
hen. Doch Montys Vater macht ihm ei-
nen Strich durch die Rechnung, indem 
er von Monty verlangt, seine Schwester 
Felicity als Anstandsdame mit auf die 
Reise zu nehmen, in der Hoffnung, dass 
sein „missratener“ Sohn endlich An-
stand und Würde bekommt.

Doch kaum befinden sich die drei, zu-
sammen mit ihrem Hofmeister, auf der 
Reise, müssen sie sich schon mit einer 
Verschwörung am Versailler Hof ausei-
nandersetzen, die folgenschwere Ver-
wicklungen nach sich zieht.

Piraten, Wegelagerer, Räuber und durch-
triebene Adlige sind in diesem – im wei-
testen Sinne – klassischen Abenteuer-
roman alle vertreten. Dass die Autorin 
Mackenzi Lee dabei auch Themen wie 
Homosexualität, Emanzipation, Rassis-
mus und Coming-of-Age mit ins Spiel 
bringt, macht diesen Roman zu etwas 
Besonderem. Zusätzlich ist die ganze 
Geschichte versetzt mit einer gehörigen 
Portion Humor. Ein großes Lesevergnügen!

Harald Mayer, Ehrenamtlicher  
Mitarbeiter, AHS



Teil seiner eigenen Familiengeschichte. 
Seine Mutter fand, wie Flora in der Ver-
filmung, in den Nachkriegsjahren einen 
Stapel Liebesbriefe eines Freundes im 
Schreibtisch ihres Mannes.

Die DVD ist als UK-Import im Buchladen 
Erlkönig erhältlich.

Harald Mayer, Ehrenamtlicher  
Mitarbeiter, AHS

Durch den Sexual Offence Act wurde 
1967 in England das Sexualstrafrecht 
vom Parlament geändert. Der sexuelle 
Kontakt zwischen Männern (Mindest-
alter 21 Jahre) wurde ab diesem Zeit-
punkt in England und Wales nicht mehr 
strafrechtlich verfolgt.

Zur Feier des 50-jährigen Jubiläums 
des Sexual Offence Act strahlte die BBC 
unter der Reihe Gay Britannia Season 
2017 mehrere Beiträge aus.

Einer dieser Beiträge war der Zweiteiler 
„Man in an orange shirt“. Der Film er-
zählt im ersten Teil die Geschichte von 
Michael Berryman (Oliver Jackson-Co-
hen) und Thomas March (James McArd-
le). Die zwei ehemaligen Schulfreunde 
treffen sich in den Wirren des Zweiten 
Weltkriegs nach etlichen Jahren in Itali-
en wieder. Obwohl Michael in England 
mit Flora (Joanna Vanderham) verlobt 
ist, verliebt er sich Hals über Kopf in 
Thomas. Zurück in England, verbringen 
die beiden Männer wunderschöne Tage 
miteinander. Doch die Gesellschaft to-
leriert in der Nachkriegszeit noch keine 
Liebe unter Männern. Michael muss sich 
entscheiden zwischen einem konventio-

nellen Leben mit Flora und einem Leben 
jenseits der Gesellschaft mit Thomas.

Im zweiten Teil der Geschichte lebt Flora 
(inzwischen im Rentenalter) zusammen 
mit ihrem erwachsenen Enkel Adam 
(Julian Morris) in einem Stadthaus. Als 
sie von der Homosexualität ihres Enkels 
erfährt, brechen für Flora alte Wunden 
auf und sie muss sich ihrer Vergangen-
heit stellen...

Die großartige Vanessa Redgrave ver-
körpert die alternde Flora und ist die 
Verbindung zwischen den beiden Teilen 
der Geschichte. Sowohl in jungen Jah-
ren, als verbitterte Ehefrau von Michael, 
als auch 60 Jahre später, als starrköp-
fige Großmutter von Adam, trägt sie 
maßgeblich zu den Ereignissen bei. 

Bestseller-Autor Patrick Gale schrieb 
das Drehbuch zu diesem wunderschö-
nen TV-Film. Dafür verarbeitete er einen 

Filmtipp

Familie, Freunde und das ganze Leben. 
Eine Filmempfehlung von Harald Mayer.

„Man in an orange shirt“ 

von Michael Samuels.
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NOVEMBER
 

Mittwoch, 08.11.2017

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Jakobstr. 
3, 70182 Stuttgart: Café Strich-
Punkt – Treff für Jungs, die an-
schaffen. Offenes Angebot der 
Anlaufstelle, immer mittwochs. 
Kontakt über.  Lisa Niederauer, 
 Pflegepädagogin (B.A.), Sozialar-
beiterin der AHS, E-Mail:  
lisa.niederauer@aidshilfe-stuttgart.
de cafe-strich-punkt@aidshilfe-
stuttgart.de 
Tel.: 0711/22 46 9 – 16,  
Handy: 0157/71 52 42 49. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
Telefonberatung der AHS im 
Rahmen der bundesweiten 
 Telefonberatung der deutschen 
AIDS-Hilfen: Ehrenamtliche Mit-
glieder der Telefongruppe der AHS 
beantworten unter Tel.: 0180/33 19 
4 11 (bundesweite Rufnummer, 9 
Cent/Minute, abweichende Preise 
aus Mobilfunknetzen) Fragen. In-
formationen erteilt Hans-Peter Diez, 
Dipl.-Sozialarbeiter (FH), Sozialar-
beiter der AHS, E-Mail: hans-peter.
diez@aidshilfe-stuttgart.de, Tel.: 
0711/22 46 9 -13.

19.30 Uhr bis 21.00 Uhr, 
Gruppen abend der Mitglieder 
der Telefongruppe der AHS. 
AHS-Beratungs- und Geschäftsstelle, 

 Johannesstr. 19, 70176 Stuttgart. Kon-
takt über Hans-Peter Diez, Dipl.-Sozi-
alarbeiter (FH), Sozialarbeiter der AHS, 
E-Mail:  
hans-peter.diez@aidshilfe-stuttgart.de 
Tel.: 0711/22 46 9 -13.

Freitag, 10.11.2017 

21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Stutt-
garter Orte männlicher Pros-
titution: Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Kontakt über: 
Lisa Niederauer, Pflegepädagogin 
(B.A.), Sozialarbeiterin der AHS, 
E-Mail: lisa.niederauer@aidshilfe-
stuttgart.de, cafe-strich-punkt@
aidshilfe-stuttgart.de, Tel.: 0711/22 
46 9 – 16,  
Handy: 0157/71 52 42 49.

Montag, 13.11.2017

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Jakobstr. 
3, 70182 Stuttgart: Café Strich-
Punkt – Treff für Jungs, die an-
schaffen. Offenes Angebot der 
Anlaufstelle, immer montags. Kon-
takt über: Lisa Niederauer, Pflege-
pädagogin (B.A.), Sozialarbeiterin 
der AHS, E-Mail: lisa.niederauer@
aidshilfe-stuttgart.de, cafe-strich-
punkt@aidshilfe-stuttgart.de, Tel.: 
0711/22 46 9 – 16,  
Handy: 0157/71 52 42 49.

Dienstag, 14.11.20177

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Stutt-
garter Orte männlicher Pros-
titution: Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Kontakt über Lisa 
Niederauer, Pflegepädagogin (B.A.), 
Sozialarbeiterin der AHS, E-Mail: 
lisa.niederauer@aidshilfe-stuttgart.
de, cafe-strich-punkt@aidshilfe-
stuttgart.de, Tel.: 0711/22 46 9 – 
16, Handy: 0157/71 52 42 49.

Mittwoch, 16.11.2017

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017.  
19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen. Siehe 08.11.2017.

Freitag, 17.11.2017 

Transgender-Tag der  
Erinnerung 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Stadtbib-
liothek Stuttgart, Mailänder Platz 1, 
70173 Stuttgart: Aktion „Lebendi-
ge Bücher“ der AHS: Menschen mit 
HIV/AIDS stehen zum Gespräch zur 
Verfügung. Einfach vorbeikommen! 
Nähere Auskünfte erteilt gern: Lisa 
Niederauer, Pflegepädagogin (B.A.), 

In und um die AIDS-Hilfe Stuttgart e.V. (AHS) ist eine Menge los! 
Im Folgenden finden sich Hinweise zu Veranstaltungen zum Thema HIV/AIDS für  
Menschen mit HIV/AIDS, deren Partnerinnen und Partner, An- und Zugehörige,  
Freunde und Freundinnen – und alle Interessierten:

Termine, Termine, Termine...

…
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Sozialarbeiterin der AHS, E-Mail:  
lisa.niederauer@aidshilfe-stuttgart.de,  
Tel.: 0711/22 46 9 – 16.

Montag, 20.11.2017

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 21.11.2017

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen. 
Siehe 14.11.2017.

Mittwoch, 22.11.2017

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017. 

18.00 Uhr bis 19.30 Uhr, AHS-Be-
ratungs- und Geschäftsstelle, 
Johannesstr. 19, 70176 Stuttgart: 
HIV-Schnelltest-Aktion der AHS – 
kostenloses, anonymes Angebot. 
Keine Anmeldung erforderlich! Aus-
künfte erteilt: Lea Wilde, Master of 
Arts Public Health (M.A.),  
Sozialarbeiterin der AHS, E-Mail:  
lea.wilde@aidshilfe-stuttgart.de 
Tel.: 0711/22 46 9 – 17.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Zentrum 
Weissenburg, Weißenburgstr. 28a, 
70180 Stuttgart: Offenes Treffen 
des Arbeitskreis Schwule Ge-
sundheit. Kontakt über: Hans-Pe-
ter Diez, Dipl.-Sozialarbeiter (FH), 
Sozialarbeiter der AHS, E-Mail: 
hans-peter.diez@aidshilfe-stuttgart.
de, Tel.: 0711/22 46 9 – 13.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS-Hil-
fen. Siehe 08.11.2017.

Freitag, 24.11.2017 

21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 10.11.2017.

Montag, 27.11.2017 –  
1985: Gründung der AHS

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 28.11.2017

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen 
gehen. Siehe 14.11.2017.

Mittwoch, 29.11.2017

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017. 

17.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Nad-
lerstraße., hinter dem Stuttgarter 
Rathaus, Eröffnung des Stuttgarter 
Weihnachtsmarkts: Informations- 
und Verkaufsstand der AIDS-
Hilfe Stuttgart e.V. auf dem 
Stuttgarter Weihnachtsmarkt. Infor-
mationen zu HIV/AIDS und Verkauf 
von Punsch, Glühwein, Präsenten 
und kleinen Mitbringseln zu Guns-
ten der AHS. Bis zum 23.12.2017, 

Montag bis Donnerstag von 10.00 
Uhr bis 21.00 Uhr, Freitag und 
Samstag von 10.00 Uhr bis 22.00 
Uhr und an Sonntagen von 11.00 
Uhr bis 21.00 Uhr. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS-Hil-
fen. Siehe 08.11.2017.

Donnerstag, 30.11.2017

10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informa-
tions- und Verkaufsstand der 
AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt. Siehe 29.11.2017.

DEZEMBER
 

Freitag, 01.12.2017 –  
Welt-AIDS-Tag

10.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Informa-
tions- und Verkaufsstand der 
AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt. Siehe 29.11.2017.

18.00 Uhr, Freitreppe beim 
Kunstmuseum auf dem Stutt-
garter Schlossplatz: Bildung ei-
ner Solidaritätsschleife auf Initiative 
der AHS. Anschließend gemeinsa-
mer Gang zur Gedenkstätte “Na-
men und Steine” an der Staatsoper 
im Oberen Schlossgarten.

20.00 Uhr, Leonhardskirche (www.
leonhardskirche.de) in der Stutt-
garter Innenstadt, Leonhardsplatz 
26, 70182 Stuttgart: Ökumeni-
scher Gottesdienst anlässlich 
des Welt-AIDS-Tages, unter Mit-

Termine, Termine, Termine...
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wirkung der Evangelischen Kirche 
(Pfarrer Eckhard Ulrich), der Ka-
tholischen Kirche (Pastoralreferent 
Uwe Volkert) – und der Rosa Note 
(www.rosanote.de)! 

20.00 Uhr bis 22.00 Uhr, AHS-Bera-
tungs- und Geschäftsstelle, Johan-
nesstr. 19, 70176 Stuttgart: Tref-
fen der Stuttgarter Gruppe der 
schwulen Väter und Ehemän-
ner. Das Treffen im geschützten 
Raum ist offen für alle betroffenen 
Väter und Ehemänner. Die Gruppe 
trifft sich immer am ersten Frei-
tag im Monat zum Erfahrungsaus-
tausch. Detaillierte Auskünfte sind 
erhältlich unter: info@schwule-va-
eter-stuttgart.de und in der AHS-
Verwaltung unter  
Tel.: 0711/22 46 9 – 0.

Samstag, 02.12.2017

10.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Informa-
tions- und Verkaufsstand der 
AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt. Siehe 29.11.2017.

18.00 Uhr, KURSAAL Bad Cannstatt 
(www.kursaal-cannstatt.de), Kö-
nigsplatz 1, 70372 Stuttgart: „Red 
Carpet meets Red Ribbon“ – 
Weihnachtsball 2017 der AHS. 

Sonntag, 03.12.2017  
1. Advent – Internationaler 
Tag der Menschen mit Behin-
derung

11.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informa-
tions- und Verkaufsstand der 
AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt. Siehe 29.11.2017.

Montag, 04.12.2017

10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informa-
tions- und Verkaufsstand der 
AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt. Siehe 29.11.2017.

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 05.12.2017 – Inter-
nationaler Tag des Ehrenamtes

10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informa-
tions- und Verkaufsstand der 
AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt. Siehe 29.11.2017.

18.00 Uhr bis 21.00 Uhr, AHS-Be-
ratungs- und Geschäftsstelle, Jo-
hannesstr. 19, 70176 Stuttgart: Ko-
chevent – der „positHIVe Duft 
der Weihnacht!“, der Gemischten 
Gruppe der AHS im Rahmen des 
Projektes „Ganzheitlich positHIV – 
für Körper, Geist und Seele!“ Alle 
HIV-positiven Frauen und Männer 
sind eingeladen. Kostenloser Work-
shop. Auskünfte und Anmeldung 
bei: Caroline Maier Sozialarbeite-
rin (B.A.), Sozialarbeiterin der AHS, 
E-Mail:  
caroline.maier@aidshilfe-stuttgart.de,   
Tel.: 0711/22 46 9 – 14.

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 14.11.2017.

Mittwoch, 06.12.2017  
Nikolaus

10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informa-
tions- und Verkaufsstand der 
AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt. Siehe 29.11.2017.

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, die 
anschaffen. Siehe 08.11.2017.

19.00 Uhr, AHS-Beratungs- und 
Geschäftsstelle, Johannesstr. 19, 
70176 Stuttgart: Planungstreffen 
der MSM-Präventionsgruppe 
der AHS. Kontakt über: Hans-Peter 

Diez, Dipl.-Sozialarbeiter (FH),  
Sozialarbeiter der AHS, E-Mail:  
hans-peter.diez@aidshilfe-stuttgart.de 
Tel.: 0711/22 46 9 – 13.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS-Hil-
fen. Siehe 08.11.2017.

Donnerstag, 07.12.2017

10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informa-
tions- und Verkaufsstand der 
AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt. Siehe 29.11.2017.

Freitag, 08.12.2017

10.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Informa-
tions- und Verkaufsstand der 
AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt. Siehe 29.11.2017.

21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen 
gehen. Siehe 10.11.2017.

Samstag, 09.12.2017 

10.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Informa-
tions- und Verkaufsstand der 
AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt. Siehe 29.11.2017.

Abends, Stuttgarter Lokale:  
Nikolaus-Aktion der Öffent-
lichkeitsarbeitsgruppe der AHS 
– Verteilung von Informationsmate-
rial, Nikolauspräsenten und Spen-
densammeln. Weitere Auskünfte zur 
jährlichen Nikolaus-Aktion der AHS 
Auskünfte erteilt gerne: Stefan Lü-
cke, Dipl.-Pädagoge (Univ.), Sozial-
arbeiter der AHS, E-Mail:  
stefan.luecke@aidshilfe-stuttgart.de,  
Tel.: 0711/22 46 9 – 18. 
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Montag, 18.12.2017 – Interna-
tionaler Tag der Migranten 

10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informa-
tions- und Verkaufsstand der 
AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt. Siehe 29.11.2017.

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr,  Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 19.12.2017

10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informa-
tions- und Verkaufsstand der 
AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt. Siehe 29.11.2017.

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen. 
Siehe 14.11.2017.

Mittwoch, 20.12.2017

10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informa-
tions- und Verkaufsstand der 
AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt. Siehe 29.11.2017.

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017.

18.00 Uhr bis 19.30 Uhr, HIV-
Schnelltest-Aktion der AHS. 
Siehe 22.11.2017.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen. Siehe 08.11.2017.

Sonntag, 10.12.2017 – 2. Ad-
vent – Tag der Menschenrechte

11.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informa-
tions- und Verkaufsstand der 
AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt. Siehe 29.11.2017.

Montag, 11.12.2017

10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informa-
tions- und Verkaufsstand der 
AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt. Siehe 29.11.2017.

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 12.12.2017

10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informa-
tions- und Verkaufsstand der 
AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt. Siehe 29.11.2017.

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen. 
Siehe 14.11.2017.

Mittwoch, 13.12.2017

10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informa-
tions- und Verkaufsstand der 
AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt. Siehe 29.11.2017.

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen.   Siehe 08.11.2017.

19.30 Uhr bis 21.00 Uhr, 
 Gruppenabend der Mitglieder 
der Telefongruppe der AHS. 
 Siehe 08.11.2017.

Donnerstag, 14.12.2017

10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informa-
tions- und Verkaufsstand der 
AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt. Siehe 29.11.2017.

Freitag, 15.12.2017

10.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Informa-
tions- und Verkaufsstand der 
AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt. Siehe 29.11.2017.

Samstag, 16.12.2017 – „Lange 
Einkaufsnacht“ in Stuttgart 

10.00 Uhr bis 22.30 Uhr, Informa-
tions- und Verkaufsstand der 
AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt. Siehe 29.11.2017.

Sonntag, 17.12.2017 – 
3. Advent

11.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informa-
tions- und Verkaufsstand der 
AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt. Siehe 29.11.2017.

Termine, Termine, Termine...
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Donnerstag, 21.12.2017

10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informa-
tions- und Verkaufsstand der 
AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt. Siehe 29.11.2017.

Das Café Strich-Punkt – Treff 
für Jungs, die anschaffen, ist 
von Donnerstag, 21.12.2017 
bis Dienstag, 02.01.2018 ge-
schlossen.

Freitag, 22.12.2017

10.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Informa-
tions- und Verkaufsstand der 
AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt. Siehe 29.11.2017. 

Die AHS-Beratungs- und Ge-
schäftsstelle ist von Sams-
tag, 23.12.2017 bis Sonn-
tag, 07.01.2018 geschlossen. 
Bei Fragen zu HIV/AIDS stehen 
die bundesweite Telefonbera-
tung der deutschen AIDS-Hilfen 
(0180/3319411, bundeseinheitli-
che Rufnummer zu 9 Ct./Minute 
aus dem deutschen Festnetz, ma-
ximal 42 Cent/Minute aus deut-
schen Mobilfunknetzen!) und die 
Online-Beratung der deutschen 
AIDS-Hilfen (www.aidshilfe-bera-
tung.de) zur Verfügung!

Samstag, 23.12.2017

10.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Informa-
tions- und Verkaufsstand der 
AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt. Siehe 29.11.2017. 

Frohe Weihnachten und alles  
Gute für 2018!

Sonntag, 24.12.2017  
Heiligabend – 4. Advent

Montag, 25.12.2017

Gesetzlicher Feiertag:  
1. Weihnachtsfeiertag

Dienstag, 26.12.2017

Gesetzlicher Feiertag:  
2. Weihnachtsfeiertag

Sonntag, 31.12.2017

Silvester

Montag, 01.01.2018

Gesetzlicher Feiertag: Neujahr

Allen Klienten, Mitgliedern,  
Freunden und Förderern 
wünscht die AIDS-Hilfe Stutt-
gart e.V. ein gutes und erfolg-
reiches Jahr 2018!

JANUAR

Mittwoch, 03.01.2018

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017.

Samstag, 06.01.2018 

Heilige Drei Könige

Montag, 08.01.2018

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen – ab 18.00 Uhr 
mit Rechtsberatung.  
Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 09.01.2018

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen. 
Siehe 14.11.2017.

Mittwoch, 10.01.2018

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017.

19.00 Uhr, Planungstreffen der 
MSM-Präventionsgruppe der 
AHS. Siehe 06.12.2017.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen. Siehe 08.11.2017.

19.30 Uhr bis 21.00 Uhr, AHS-Bera-
tungs- und Geschäftsstelle, Johan-
nesstr. 19, 70176 Stuttgart: Grup-
penabend der Mitglieder der 
Telefongruppe der AHS.  
Siehe 08.11.2017.

Freitag, 12.01.2018

21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 10.11.2017.

Montag, 15.01.2018

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 16.01.2018

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 14.11.2017.



FEBRUAR
 

Freitag, 02.02.2018

20.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Treffen 
der Stuttgarter Gruppe der 
schwulen Väter und Ehemän-
ner. Siehe 01.12.2017.

Montag, 05.02.2018 

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 06.02.2018 – Inter-
nationaler Tag gegen weibli-
che Genitalverstümmelung

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Tref-
fen der Gemischten Gruppe 
der AHS: AHS-Beratungs- und 
Geschäftsstelle, Johannesstr. 19, 
70176 Stuttgart: Alle HIV-positi-
ven Frauen und Männer jeden Al-
ters und jeder sexuellen Orientie-
rung/Identität sind eingeladen. Die 
Gruppe trifft sich immer am ersten 
Dienstag im Monat zum zwanglo-
sen Beisammensein. Weitere Aus-
künfte erteilt:  
Caroline Maier Sozialarbeiterin 
(B.A.), Sozialarbeiterin der AHS,  
E-Mail:   
caroline.maier@aidshilfe-stuttgart.
de,  Tel.: 0711/22 46 9 – 14.

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen 
gehen. Siehe 14.11.2017.

Mittwoch, 17.01.2018

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen gehen.  
Siehe 08.11.2017.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen. Siehe 08.11.2017.

Donnerstag, 18.01.2018

19.00 Uhr bis 21.30 Uhr, Abend 
für das Ehrenamt. AHS-Bera-
tungs- und Geschäftsstelle, Johan-
nesstr. 19, 70176 Stuttgart: Infor-
mationen erteilt gerne: Hans-Peter 
Diez, Dipl.-Sozialarbeiter (FH) Sozi-
alarbeiter der AHS, E-Mail: hans-pe-
ter.diez@aidshilfe-stuttgart.de, Tel.: 
0711/22 46 9 –13.

Montag, 22.01.2018

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 23.01.2018

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen. 
Siehe 14.11.2017.

Mittwoch, 24.01.2018

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017.

18.00 Uhr bis 19.30 Uhr, HIV-
Schnelltest-Aktion der AHS.  
Siehe 22.11.2017.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Offenes  
reffen des Arbeitskreis Schwu-
le Gesundheit. Siehe 22.11.2017.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen.  Siehe 08.11.2017.

Freitag, 26.01.2018

21.00 Uhr bis 24.00 Uhr,   
Streetwork für Jungs, die an-
schaffen. Siehe 10.11.2017.

Montag, 29.01.2018

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 30.01.2018

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 14.11.2017.

Mittwoch, 31.01.2018

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen. Siehe 08.11.2017.
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Mittwoch, 07.02.2018

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen.  Siehe 08.11.2017.

19.00 Uhr, Planungstreffen der 
MSM-Präventionsgruppe der 
AHS. Siehe 06.12.2017.

Freitag, 09.02.2018

21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 10.11.2017.

Montag, 12.02.2018 – 
 Rosenmontag 

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 13.02.2018 – 
 Faschingsdienstag

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 15.11.2016.

Mittwoch, 14.02.2018 – 
Aschermittwoch – Valentinstag 

11.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Valen-
tins-Aktion der AHS. Infostand 
in der Stuttgarter Innenstadt. 
Weitere Auskünfte erteilt: Lea 
Wilde, Master of Arts Public Health 
(M.A.), Sozialarbeiterin der AHS, E-
Mail: lea.wilde@aidshilfe-stuttgart.
de, Tel.: 0711/22 46 9 – 17.

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen. Siehe 08.11.2017.

19.30 Uhr bis 21.00 Uhr, AHS-Be-
ratungs- und Geschäftsstelle, 
 Johannesstr. 19, 70176 Stutt-
gart: Gruppenabend der Mit-
glieder der Telefongruppe der 
AHS. Siehe 08.11.2017.

Montag, 19.02.2018

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 20.02.2018

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 14.11.2017.

Mittwoch, 21.02.2018

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen.   Siehe 08.11.2017.

Freitag, 23.02.2018

21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen 
gehen. Siehe 10.11.2017.

Montag, 26.02.2018 

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 27.02.2018 

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 14.11.2017.

Mittwoch, 28.03.2018

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017. 

18.00 Uhr bis 19.30 Uhr, 
 HIV-Schnelltest-Aktion der 
AHS. Siehe 22.11.2017.

18.30 Uhr bis 21.00 Uhr,   
Offenes Treffen des Arbeits-
kreis Schwule Gesundheit.  
Siehe 22.11.2017.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen. Siehe 08.11.2017.

MÄRZ
 

Freitag, 02.03.2018

20.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Treffen 
  der Stuttgarter Gruppe der 
schwulen Väter und Ehemän-
ner. Siehe 01.12.2017.

Montag, 05.03.2018

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 13.11.2017.
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Dienstag, 06.03.2018 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Treffen 
der Gemischen Gruppe der 
AHS. Siehe 06.02.2018.

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 14.11.2017.

Mittwoch, 07.03.2018 

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen. Siehe 08.11.2017.

19.00 Uhr, Planungstreffen der 
MSM-Präventionsgruppe der 
AHS. Siehe 06.12.2017.

Donnerstag, 08.03.2018 – 
 Internationaler Frauentag

11.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Königs-
straße Stuttgart, Frauentags-
Aktion der AHS. Weitere Aus-
künfte erteilt: Josefina Muanza, 
Gesundheits- u. Sozialmanagerin 
(B.A.), Sozialarbeiterin der AHS, 
 E-Mail: josefina.muanza@aidshilfe-
stuttgart.de,  
Tel.: 0711/22 46 9 – 19.

Freitag, 09.03.2018

21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 10.11.2017.

Montag, 12.03.2018

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 13.03.2018

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 14.11.2017.

Mittwoch, 14.03.2018

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen. Siehe 08.11.2017.

19.30 Uhr bis 21.00 Uhr,  
Telefongruppe der AHS.  
Siehe 08.11.2017.

Montag, 19.03.2018 

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 20.03.2018 

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 14.11.2017.

Mittwoch, 21.03.2018 – Inter-
nationaler Tag gegen Rassismus

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen. Siehe 08.11.2017.

Freitag, 23.03.2018 

21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 10.11.2017.

Montag, 26.03.2018

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 27.03.2018

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 14.11.2017.

Mittwoch, 28.03.2018

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für 
Jungs, die anschaffen. Siehe 
08.11.2017. 

18.00 Uhr bis 19.30 Uhr, 
 HIV-Schnelltest-Aktion der 
AHS.  Siehe 22.11.2017.
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Mittwoch, 04.04.2018

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017. 

19.00 Uhr, Planungstreffen der 
MSM-Präventionsgruppe der 
AHS. Siehe 06.12.2017.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen. Siehe 08.11.2017.

Freitag, 06.04.2018

20.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Treffen 
 der Stuttgarter Gruppe der 
schwulen Väter und Ehemän-
ner. Siehe 01.12.2017.

Montag, 09.04.2018

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 10.04.2018

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 14.11.2017.

Mittwoch, 11.04.2018

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt -– Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen. Siehe 08.11.2017.

19.30 Uhr bis 21.00 Uhr, 
Gruppen abend der Mitglie-
der der Telefongruppe der 
AHS. AHS-Beratungs- und Ge-
schäftsstelle, Johannesstr. 19, 
70176 Stuttgart.  
Siehe 08.11.2017.

Freitag, 13.04.2018

21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 10.11.2017.

Montag, 16.04.2018 

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 17.04.2018

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 14.11.2017.

Mittwoch,18.04.2018

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen. Siehe 08.11.2017.

Donnerstag, 19.04.2018

19.00 Uhr bis 21.30 Uhr,   
Abend für das Ehrenamt.  
Siehe 10.01.2018.

18.30 Uhr, Offenes Treffen des 
 Arbeitskreis Schwule Gesund-
heit. Siehe 22.11.2017.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen. Siehe 09.11.2016.

Freitag, 30.03.2018 – Gesetzli-
cher Feiertag: Karfreitag

Samstag, 31.03.2018 –  
Karsamstag

Abends, Stuttgarter Restau-
rants und Kneipen: Oster-Prä-
ventions- und Sammelaktion 
der AHS. Weitere Auskünfte zur 
jährlichen Oster-Aktion der AHS er-
teilt gerne: Stefan Lücke, Dipl.- Pä-
dagoge (Univ.), Sozialarbeiter der 
AHS, E-Mail:  
stefan.luecke@aidshilfe-stuttgart.de 
Tel.: 0711/22 46 9 – 18.

APRIL
 

Sonntag, 01.04.2018 

Ostersonntag

Montag, 02.04.2018

Gesetzlicher Feiertag:  
Ostermontag 

Dienstag, 03.04.2018

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Treffen 
der Gemischten Gruppe der 
AHS. Siehe 06.02.2018. 

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen. 
Siehe 14.11.2017.
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Montag, 23.04.2018 – 1984: 
Entdeckung des HI-Virus wird 
in den USA bekanntgegeben!

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, die 
anschaffen. Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 24.04.2018

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen 
gehen. Siehe 14.11.2017.

Mittwoch, 25.04.2018

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017. 

18.00 Uhr bis 19.30 Uhr, HIV-
Schnelltest-Aktion der AHS. 
Siehe 22.11.2017.

18.30 Uhr, Offenes Treffen des 
 Arbeitskreis Schwule Gesund-
heit. Siehe 23.11.2016.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen. Siehe 08.11.2017.

Freitag, 27.04.2018

21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 10.11.2017.

Montag, 30.04.2018

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 13.11.2017.

Mittwoch, 09.05.2018

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen. Siehe 08.11.2017.

Donnerstag, 10.05.2018 – 
 Gesetzlicher Feiertag: Christi 
Himmelfahrt

Freitag, 11.05.2018

21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 10.11.2017.

Montag, 14.05.2018

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 15.05.2018 

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 23.11.2017.

Mittwoch, 16.05.2018 

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017. 

MAI
 

Dienstag, 01.05.2018– Gesetz-
licher Feiertag: Tag der Arbeit

Mittwoch, 02.05.2018

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Pla-
nungstreffen der MSM-Präven-
tionsgruppe der AHS.  
Siehe 06.12.2017.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen. Siehe 08.11.2017.

Freitag, 04.05.2018

20.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Treffen 
der Stuttgarter Gruppe der 
schwulen Väter und Ehemän-
ner. Siehe 01.12.2017.

Montag, 07.05.2018

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen. 
Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 08.05.2018

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 14.11.2017.
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19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen. Siehe 08.11.2017.

19.30 Uhr bis 21.00 Uhr, Grup-
penabend der Mitglieder der 
Telefongruppe der AHS.  
Siehe 08.11.2017.

Montag, 21.05.2018 – Gesetz-
licher Feiertag: Pfingstmontag

Dienstag, 22.05.2018

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 14.11.2017.

Mittwoch, 23.05.2018

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017. 

18.00 Uhr bis 19.30 Uhr, 
 HIV-Schnelltest-Aktion der 
AHS.  Siehe 22.11.2017.

18.30 Uhr, Offenes Treffen des 
 Arebeitskreis Schwule Gesund-
heit. Siehe 22.11.2017.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen. Siehe 08.11.2017.

Freitag, 25.05.2018

21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen. 
Siehe 10.11.2017.

Montag, 28.05.2018

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 29.05.2018

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaf-
fen. Siehe 14.11.2017.

Mittwoch, 30.05.2018 

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Tele-
fonberatung der AHS im Rah-
men der bundesweiten Tele-
fonberatung der deutschen 
AIDS- Hilfen. Siehe 08.11.2017.

Donnerstag, 31.05.2018 
– Gesetzlicher Feiertag: 
 Fronleichnam – Weltnichtrau-
chertag

JUNI
 

Freitag, 01.06.2018 

20.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Treffen 
der Stuttgarter Gruppe der 
schwulen Väter und Ehemän-
ner. Siehe 01.12.2017.

Montag, 04.06.2018

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 05.06.2018

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Treffen 
 der Gemischten Gruppe der 
AHS.  Siehe 06.02.2018.

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaf-
fen. Siehe 14.11.2017.

Mittwoch, 06.06.2018

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Pla-
nungstreffen der MSM-Präven-
tionsgruppe der AHS.  
Siehe 06.12.2017.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS-
Hilfen. Siehe 08.11.2017.

Freitag, 08.06.2018

21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, 
 Streetwork für Jungs, die 
 anschaffen. Siehe 10.11.2017.

Montag, 11.06.2018

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 12.06.2018

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaf-
fen. Siehe 14.11.2017.

Mittwoch, 13.06.2018

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS-
Hilfen. Siehe 08.11.2017.



Termine62

Termine, Termine, Termine...

19.30 Uhr bis 21.00 Uhr, Grup-
penabend der Mitglieder der 
Telefongruppe der AHS.  
Siehe 08.11.2017.

Montag, 18.06.2018

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, 
Café Strich-Punkt – Treff für 
Jungs, die anschaffen. Siehe 
13.11.2017.

Dienstag, 19.06.2018 

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen. 
Siehe 14.11.2017.

Mittwoch, 20.06.2018 – Welt-
Flüchtlings-Tag

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen. Siehe 08.11.2017.

Donnerstag, 21.06.2018

19.00 Uhr bis 21.30 Uhr,  
Abend für das Ehrenamt.  
Siehe 18.01.2018.

Freitag, 22.06.2018

21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 10.11.2017.

Montag, 25.06.2018 

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 26.06.2018 

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen 
gehen. Siehe 14.11.2017.

Mittwoch, 27.06.2018 – Chris-
topher-Street-Day

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für 
Jungs, die anschaffen. Siehe 
08.11.2017. 

18.00 Uhr bis 19.30 Uhr, HIV-
Schnelltest-Aktion der AHS.  
Siehe 22.11.2017.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Offenes 
Treffen des AK Schwule Ge-
sundheit. Siehe 22.11.2017.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen. Siehe 08.11.2017.

JULI
 

Montag, 02.07.2018

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 03.07.2018

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Treffen 
der Gemischten Gruppe der 
AHS. Siehe 06.02.2018.

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 15.11.2017.

Mittwoch, 04.07.2018

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 08.11.2017. 

19.00 Uhr, Planungstreffen der 
MSM-Präventionsgruppe der 
AHS. Siehe 06.12.2017.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS-Hil-
fen. Siehe 08.11.2017.

Freitag, 06.07.2018

20.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Treffen 
der Stuttgarter Gruppe der 
schwulen Väter und Ehemänner. 
Siehe 01.12.2017.

Montag, 09.07.2018

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für 
Jungs, die anschaffen. Siehe 
13.11.2017.

Dienstag, 10.07.2018

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 14.11.2017.
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Mittwoch, 11.07.2018

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für 
Jungs, die anschaffen. Siehe 
08.11.2017. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen. Siehe 08.11.2017.

19.30 Uhr bis 21.00 Uhr, Grup-
penabend der Mitglieder der 
Telefongruppe der AHS.  
Siehe 08.11.2017.

Freitag, 13.07.2018

21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 10.11.2017.

Montag, 16.07.2018

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr,  Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffen.  
Siehe 13.11.2017.

Dienstag, 17.07.2018

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Street-
work für Jungs, die anschaffen. 
Siehe 14.11.2017.

Mittwoch, 18.07.2018

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café 
Strich-Punkt – Treff für Jungs, 
die anschaffent.  
Siehe 08.11.2017. 

In dieser Übersicht sind alle Termine erfasst, die bis zur Sommerausgabe 2018 des RAINBOW feststehen.   
Lücken im Terminkalender sind möglich; Änderungen sind wahrscheinlich; Ergänzungen sind zu erwarten. 
 Nachfragen ist bei der einen oder anderen Veranstaltung nicht nur sinnvoll, sondern ratsam! 

Bitte die aktualisierten Veranstaltungshinweise per Aushang,  Flyer,  E-Mail und Facebook beachten!  

Ein Blick unter  www.aidshilfe-stuttgart.de ist dabei auch immer hilfreich. 

Wir freuen uns über reges Interesse und auf zahlreichen Besuch!

Franz Kibler, M.A. Sozial- und Verhaltenswissenschaften (Univ.),  
Geschäftsführer, AHS 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefon-
beratung der AHS im Rahmen 
der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS- 
Hilfen. Siehe 08.11.2017.

Samstag, 21.07.2018 – Inter-
nationaler Gedenktag für ver-
storbene Drogengebrauchende



HIV-PRÄVENTIONSBERATUNG 
HIV-/AIDS-BETROFFENEN-

UNTERSTÜTZUNG

 

STUTTGARTER
WEIHNACHTSMARKT

Frohe Weihnachten!

Die AIDS-Hilfe Stuttgart e.V. wird gefördert durch die Landeshauptstadt Stuttgart und 
vom Ministerium für Soziales und Integration Baden-Württemberg.

Mit freundlicher Unterstützung der 
in.Stuttgart -Veranstaltungsgesellschaft mbH & Co.KG

AIDS-Hilfe Stuttgart e.V. - Johannesstr. 19 - 70176 Stuttgart
Tel.: 0711/22 46 9 - 0 - Fax: 0711/22 46 9 - 99

www.aidshilfe-stuttgart.de

"Alle Jahre wieder..."

Informations- und Verkaufsstand 
der AIDS-Hilfe Stuttgart e.V

"...Glühwein - Punsch - 
Marmelade - Gebäck - Socken....!"

Hinter dem Rathaus - Nadlerstraße!

www.stuttgarter-weihnachtsmarkt.de

www.facebook.com/AIDSHilfeStuttgart

Eröffnung: Mittwoch, 29.11.2017, 17.00 Uhr! 
Ende: Samstag, 23.12.2017, 22.00 Uhr!

Montag bis Donnerstag: 10.00 Uhr bis 21.00 Uhr!

Freitage und Samstage: 10.00 Uhr bis 22.00 Uhr!

Sonntage: 11.00 Uhr bis 21.00 Uhr!

"Lange Einkaufsnacht":

Samstag, 16.12.2017,

10.00 Uhr bis 22.30. Uhr!


